
Die Franziskaner der sudbrasilianischen Provinz VO  3 Rıo de Janeiro be-
absıchtigen, die relıg10se Betreuung der geplanten Prälatur Borba ubernehmen.
Dıiıe Stadt Borba liegt Rıo Madreira sudlıch des Amazonas. Dıiıe NEUC Prälatur
wir.d 1m Osten VO:  - der Prälatur Parıntins, 1m Sıulden VO  —$ der Prälatur Dıaman-
tıno, die 1m Staate Mato Grosse liegt und VO  } Jesuiten betreut wird, und 1m
Westen Uun: Norden VO  — der Erzdiözese Manaus 1m Staate Amazonas begrenzt.
Bıs ZUEFE endgültigen Errichtung der Prälatur bleibt das Gebiet noch be1
der Erzdiözese Manaus, der bısher gehort hat In dem Gebiet
arbeiıtet gegenwartıg NUr e1n einzıger Priester. Nach Angaben dieses Priesters,
des Kanoniıikers Bento de Sousa, hat das Gebiet 150 000 akm und rund 000
Seelen. Darunter g1ıbt Indiıanerstamme W1E dıe Araras, die noch wılde
Menschenfresser sınd. Für dıese geplante Mıssıon hat sıch bereıts ine größere
Anzahl VO  — Franzıskanern Aaus Sudbrasilien ZUT Verfügung gestellt.

Dıie Franziıskaner sınd heute 1n allen Staaten un!: 1m Bundesdistrikt
Brasıliıens vertreten und stellen mıt 1 400 Miıtgliedern den stärksten Orden
Brasıliens dar
Rıo de Janeiro, Brasilien Venantıus alleke OFM

KATHOLIKEN UND IHRE FÜR DIE
PAPSTLICHEN

Im Rapport des Oeuvres Pontiafıcales Miıssıonaires für dıe Erzdi0zese Mecheln
VO Junı 1960 inden WITr ine Zusammenstellung der Beiträge aller sechs
belgischen Diozesen füur das Berichtsjahr 1959 ID wurden aufgebracht:

für das Päpstliche Werk der Glaubensverbreitung:
bfr. 28 174 738,— (US-Dollars 563 500,—)

für das Petruswerk: bfr 1353 DB (US-Dollars 149 700,—)
für das Werk der Kındheit: bir 163 310,— (US-Dollars 263 300,—)

Das bedeutet eın Gesamtaufkommen VO  —$ nahezu Millionen bir. (ca Miıllion
US-Dollars), e1ine beachtliıche Leistung für Belgien mıt rd. Millionen Katho-
lıken

Ein Vergleich dieser Zahlen miıt den Leistungen etwa der Katholiken In der
Bundesrepublik Mıllıonen Katholiken brachten 1958 für das Päpstliche
Werk der Glaubensverbreitung und das Petruswerk 596 156,— (US-Dollars

046 702,—) auft zeıigt, da{iß die Opferbereitschaft für d1ıe Mıssionen nıcht 1L1UTr
Zeichen Deutschlands, sondern weıthın der katholischen Christenheit geworden
iıst 0OSeE Schmatz

CHRONIK
1959

In Kenıia (Ostafrika) wiırd die Apostolische Prätektur Eldoret ZU
Bistum erhoben.
Vom Erzbistum Naırobi und VO Bıstum Kısumu 1n Kenıia (Ust-
afrika) wiırd dıe Apostolische Präfektur Ngong abgetrennt un:
den Miıssionaren VO Mill Hıll anvertraut.
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